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Sittenbild)

9iationatrat Si. SBeber in Kempten tjat eint .Kleine Anfrage" an ben

SSunbeêrat gefteUf, ob er bereit fei, in (äffcftifon einen äkiefmarfenautomaten aufjujieUen.

Der Fall von Effretikon
Mit diesem zwaiten Pfail durclischöss ich Euch,

Avenn "
EGLISANA

Riàbach

Natwnalrat R> Weber in Kempten hat eine Kleine Anfrage" an den

Bundesrat gestellt, ob er bereit sei, in Esscttikon einen Briefmarkenautomaten auszustellen.
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